
 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Würzburg, 23. April 2016 

Deutsche Jugendeinzelmeisterschaften 2016 

Bekanntgabe der Freiplatzempfänger der 2. Runde 

 

Liebe Schachfreunde, 

 

mehr als hundert Anträge sind bei uns eingegangen, die wir nun gesichtet und über die wir nach 

reiflicher Überlegung entschieden haben. In den Altersklassen U16 und U18 stehen die 

Entscheidungen noch aus. Hier wartet das Vergabegremium noch die Rückmeldung von Ländern und 

des Arbeitskreises Spielbetrieb ab, sodass die Bekanntgabe erst am 26. April erfolgt. 

Wichtig: Die angehängte Liste ist abschließend, d.h. es gibt kein weiteres Bewerbungsverfahren für 

die Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften 2016. 

 

Um unsere Entscheidung transparenter zu gestalten, haben wir die Annahme einzelner Anträge von 

Spielern kurz begründet, falls deren DWZ niedriger ist als die des DWZ-stärksten abgelehnten 

Bewerbers. Eine weitere Begründung über einzelne abgelehnte Anträge erfolgt nicht. 

Für die Bewerbungsentscheidung wurde die am 21. April 2016 veröffentlichte DWZ herangezogen. 

 

Wer als Freiplatzinhaber gelistet ist, ist bei der DEM in der betreffenden Altersklasse startberechtigt. 

Die Meldung der Freiplatzempfänger erfolgt über ihre jeweiligen Landesverbände. Ich bitte die 

Berücksichtigten, falls noch nicht geschehen, sich deswegen an ihren Landesverband zu wenden und 

fordere die Länder auf, die gelisteten Spieler als bestätigte Freiplatzempfänger schnellstmöglich an die 

DSJ zu melden. Die berücksichtigten Spieler aus den Altersklassen U18 und U18w erhalten gesondert 

Informationen über die Dopingbestimmungen. 

 

Bleibt mir noch, allen im Folgenden genannten Spielern viel Erfolg bei den Deutschen Meisterschaften 

zu wünschen! Wenn Fragen offen sind, stehe ich gern zur Verfügung. 

 

Viele liebe Grüße 

 

An die Landesverbände 
 
dem Bundesnachwuchstrainer, 
dem DSJ-Beauftragten für Leistungssport, 
dem AKS z.K. 
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Geschäftsstelle: Hanns-Braun-Straße, Friesenhaus 1, 14053 Berlin, Telefon 030-3000780, Fax 030-30007830 

 

 

Deutsche Jugendeinzelmeisterschaften 2016: Freiplätze (2. Runde) 

geordnet nach Altersklasse und Name  

 

U10 Bungarten Jona 2007 NRW Jüngerer Jahrgang 

U10 Eilenberg Jonas 2006 BER  

U10 Klonov Jakov 2008 BAY U8 

U10 Nitsche Nikolai 2008 BER  

U10w Peglau Charis 2008 SAC  

U10w Peglau Dora 2008 SAC  

U12 Hassemeier Mika 2004 SAC  

U12 Kölle Tobias 2004 WÜR  

U12 Tham Minh 2004 BER  

U12w Reuter Elisa 2005 THÜ  

U12w Schneider Katharina 2004 BAD  

U14 Baltic Fatih 2002 NRW  

U14 Preißler Niklas 2002 SAC  

U14w Abele Anais 2003 NDS  

U14w Truong Lisa 2003 HAM  

U14w Weimert Miriam 2002 SAC  

U14w Wong Kar Yan 2002 SAC  

U16 Entscheidung steht noch aus
1 

U16w Halas Julia 2000 SAC  

U16w Moses Selina 2000 SAC  

U16w Reinecke Katharina 2001 HES  

U18 Entscheidung steht noch aus
2 

U18w Brandl Lea Maria 1999 RLP  

U18w Gaßmann Linda 1998 WÜR  

U18w Stallknecht Britta 1998 BAD  
 

 

1 
Das Vergabegremium beantragt beim Arbeitskreis Spielbetrieb die Erhöhung des Freiplatzkontingents nach 

Jugendspielordnung 6.5, da in der ersten Vergaberunde bereits acht Kadermitglieder einen Freiplatz erhalten haben. Die 

Bekanntgabe der U16-Freiplatzempfänger erfolgt am 26.04.2016. 

2 
Es werden vor Entscheidungsfindung weitere Informationen von den Ländern eingeholt. Die Bekanntgabe der U18-

Freiplatzempfänger erfolgt am 26.04.2016. 

 

23.04.2016. Beschlossen von Bernd Vökler (Bundesnachwuchstrainer), Bernd Rosen (DSJ-Referent für Leistungssport) und 

Falco Nogatz (Nationaler Spielleiter). 
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Geschäftsstelle: Hanns-Braun-Straße, Friesenhaus 1, 14053 Berlin, Telefon 030-3000780, Fax 030-30007830 

 

 

Rechtsbehelf 

Gegen diese Entscheidung ist gemäß § 10 der Rechts- und Verfahrensordnung Protest möglich. Er ist 

innerhalb eines Monats ab Bekanntgabe dieser Entscheidung schriftlich mit Begründung zu richten an 

den Vorsitzenden des Schiedsgerichts, Herrn André van de Velde, Beim Schlump 58, 20144 

Hamburg. Die Protestgebühr beträgt 150 Euro und ist mit Einlegung des Protestes auf das Konto der 

DSJ (IBAN: DE15 5065 0023 0057 0003 82, BIC: HELADEF1HAN, Stadtsparkasse Hanau) zu 

überweisen. Dem Protest ist ein Überweisungsnachweis beizufügen. Die Protestgebühr muss 

spätestens drei Tage nach Ablauf der Protestfrist dem Konto der DSJ gutgeschrieben werden. 


